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Objekt: Blumenstilleben mit Fruchtkorb

Museum: Nationalgalerie
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10557 Berlin
030 / 39783411
hbf@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Alte Nationalgalerie

Inventarnummer: W.S. 245

Beschreibung
1827 erwarb der Bankier Wagener von dem Porzellanmaler Gottfried Wilhelm Voelcker ein
Bild mit präzis wiedergegebenen, genau bestimmbaren Blumen und Früchten
(Nationalgalerie, Inv.-Nr. W.S. 245). Noch vor Eröffnung der Nationalgalerie kamen 1874 ein
weiteres Blumenstück (Inv.-Nr. A I 98, Kriegsverlust) und zwei Blumen- und
Früchtestilleben in der Art von Jan Davidsz. de Heem hinzu (Inv.-Nr. A I 102 und 103).
Damit waren Werke des ehemals hochgeachteten Gottfried Wilhelm Voelcker in der
Nationalgalerie ebenso reich vertreten wie in den Berliner Schlössern.
Mit dem Hinweis auf die botanische Genauigkeit wie auf das Vorbild der flämischen Malerei
sind die Wurzeln dieser Blumenmalerei angedeutet: Im Zuge der Aufklärung fand die
Pflanzenkunde einen starken Aufschwung. Davon zeugen nicht nur die botanischen Gärten
allerorten, sondern auch die Vielzahl an Herbarien und an meist sorgfältig aquarellierten
Kupferstichwerken. Die genaue Wiedergabe der Pflanzen dort wurde, oft mitsamt der
lateinischen Bezeichnungen, auf Glas und Porzellan übertragen. Um 1800 entstanden aus
diesem Geiste heraus ganze botanische Service. Die Darstellung von Pflanzenarrangements,
barock bewegten Buketts mit Licht- und Schatteneffekten, aber steht in der Tradition der
holländischen und flämischen Blumenmalerei des 17. Jahrhunderts, ohne jedoch deren
Vanitassymbolik zu übernehmen. Diese Blumenstücke vereinen die Eigenheiten von
Naturstudie und Atelierbild. In der Auswahl der dargestellten Blumen dokumentiert sich
Wissen und Stolz. Mit Vorliebe wurden fremde, aus der Ferne eingeführte, kostbare Pflanzen
wie Tulpen, Hortensien, Dahlien und Passionsblumen dargestellt. | Angelika Wesenberg

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: Höhe x Breite: 53 x 65 cm; Rahmenmaß:

66,5 x 79 x 8 cm

Ereignisse
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